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Bekanntmachungen.
Der Handarbeiter Schuſter aus Freyburg und der Former Mühlbach aus Schkeuditz ſind am 1. Juli e., nachdem ſie

mittelſt Einbruchs in die Kleiderkammer verſchiedene Kleidungsſtücke anderer Häuslinge entwendet hatten, aus dem Arbeitshauſe hierſelbſt
entwichen.

Jch erſuche um Vigilanz auf dieſelben und um Nachricht im Falle ihres Ergreifens, indem ich noch bemerke, daß dieſelben kurz
vor der Stadt mit Tuchanzügen geſehen worden ſind.

Signalement. a) des c. Schuſter: Name Friedrich Schuſter, Religion evangelich, Alter 34 Jahr, Größe 5* 3“, Haare ſchwarz,
Augenbraunen braun, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich, Bart dunkelbraun, Kinn und Schnurbart, Zähne gut, Geſichtsbildung
rund Geſtalt ſtämmig, beſondere Kennzeichen: das rechte Auge fehlt.

b) des 2c. Mühlbach: Name Theodor Mühlbach, Religion katholiſch, Alter 33 Jahr, Größe 5“ 9“, Haare dunkelblond, Augen
braunen braun, Augen blau, Naſe ſpitz, Mund gewöhnlich Bart Backenbart, Geſichtsbildung länglich, Geſtalt ſchlank.

Merſeburg, den 6. Juli 1866. Der Königliche Landrath Weidlich.
Nach den mir außeramtlich zugekommenen Nachrichten werden ſchwerverwundete Soldaten in Pflege von Privat Leuten nicht

gegeben ſondern hauptſächlich nur Reconvalescenten.
Jndem ich dies zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß Anmeldungen wegen Aufnahme von Verwundeten auch im

Landrathsamte erfolgen können.
Merſeburg, den 9. Juli 1866.

ConcursEröſſnung.
Königl. Kreisgericht zu Merſeburg, I. Abtheilung,

den 9. Juli 1866, Vormittags 9 Uhr.
Ueber das Vermögen der unter der Firma „Gebrüder Nulandt“

hierſelbſt beſtandenen Handelsgeſellſchaft, ſowie über das Privatver
mögen der beiden Geſellſchafter, Banquier Paul Nulandt und Wittwe
Friederike Nulandt geb. Rummel hier iſt der kaufmänniſche Concuxs er
öffnet und der Tag der Zahlungs Einſtellung auf den 8. Juli 1866
feſtgeſetzt worden.

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der Kaufmann Otto
Peckolt hier beſtellt.

Die Gläubiger der Gemeinſchuldner werden aufgefordert in
dem auf

den 20. Juli d. J., Vormittags 12 Uhr,
im Kreisgerichts-Gebäude, Zimmer Nr. 9, vor dem Commiſſar,
Herrn Kreisrichter Rindfleiſch anberaumten Termine ihre Erklärungen
und Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die
Beſtellung eines anderen einſtweiligen Verwalters abzugeben.

Allen, welche von den Gemeinſchuldnern etwas an Geld, Pa-
pieren oder anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben oder
welche ihnen etwas verſchulden, wird aufgegeben, nichts an dieſelben
zu verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſitz der Gegen
ſtände bis zum 18. Auguſt 1866 einſchließlich dem Gericht oder
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Alles, mit Vor-
behalt ihrer etwanigen Rechte, eben dahin zur Concursmaſſe abzu
liefern. Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte
Gläubiger der Gemeinſchuldner haben von den in ihrem Beſitz befind
lichen Pfandſtücken bis zum vorgedachten Tage nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle diejenigen welche an die Maſſe Anſprüche
als Concursgläuber machen wollen hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit

dem dafür verlangten Vorrecht bis zum 18. Auguſt 1866 einſchließ-
lich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumelden und demnächſt
zur Prüfung der ſämmtlichen, innerhalb der gedachten Friſt ange
meldeten Forderungen ſowie zur Beſtellung des definitiven Verwal
tungsperſonals, und über etwaige Competenz Anträge der Gemein-
ſchuldner auf

den 7. September d. J., Vormittags 10 Uhr,
im Kreisgerichts Gebäude Zimmer Nr. 9, vor dem obengenannten

Commiſſar zu erſcheinen. un
Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift

derſelben und ihrer Anlagen beizufügen.
Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinenWeh hat, muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am

e Der Königliche Landrath Weidlich.
hieſigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns berechtigten aus
wärtigen Bevollmächtigten beſtellen und zu den Acten anzeigen.
Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden zu Be
vollmächtigten vorgeſchlagen die Rechtsanwälte, Juſtizrath Hunger,
Rechtsanwalt Wetzel, Vitz und Klinkhardt hier, ſowie der Juſtizrath
Herrfurth zu Wehlitz und Rechtsanwalt Wölfel zu Lützen.

Merſeburg den 9. Juli 1866.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung

Wir machen hierdurch bekannt, daß der Tarif für den Trans
port von Steinkohlen und Coaks im rheiniſchthüringiſchen Verkehr
vom 1. d. Mts. ab weſentliche Ermäßigungen erfahren hat.

Sämmtliche Güter-Expeditionen ſind beauftragt, darüber den
näheren Aufſchluß zu ertheilen.

Erfurt, den 7. Juli 1866.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Rapsſtroh und Spreu bie Moorgenroth.
Mehrere Schock Stroh ſind zu verkaufen in Zöllſchen Nr. 23.

Vieh-Auetion in Frankleben. Donnerſtag den 12.
d. M., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen auf dem Rittergute
Unterfrankleben circa 20 Stück Rindvieh, 4 Pferde c. meiſt
bietend gegen ſofortige Baarzahlung verkauft werden.

Merſeburg, den 6. Juli 1866.
Rindſleiſch, Kr. Auct. Comm.

Obſt Verpachtung.
Die Obſtnutzungen in den hieſigen Brunnen Anlagen ſollen unter

den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen auf
den 12. Juli 1866, Vormittags 10 Uhr,

in dem Bureau des Unterzeichneten öffentlich verpachtet werden wozu
Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden.

Lauchſtädt, den 5. Juli 1866.
Der Bürgermeiſter Grimm.

Saalgaſſe A09 iſt ein Logis mit 2 Stuben und ſonſtigem
Zubehör eine Treppe hoch vorn heraus an ruhige Miether zu vermiethen
und zum erſten October zu beziehen.

Logis-Vermiethung.
Ein freundliches Familien Logis iſt von jetzt ab an ruhige

Miether zu vermiethen und zum 1. October zu beziehen Enten
plan Nr. SI.

Breiteſtraße Nr. AIS iſt ein Logis, beſtehend in Stube
und Kammer nebſt Zubehör, an eine oder 2 Perſonen mit oder
ohne Meubles zu vermiethen und zum 1. Oct. e. zu beziehen.

Rapösſtroh und Spreu bei



Schmalegaſſe Nr. 534 iſt ein Familienlogis, beſtehend aus
zwei Stuben, Küche, Vorſaal und Torfgelaß, an ſtille Leute zu ver
miethen und ſofort oder zum 1. Oct. zu beziehen es kann auch eine
heizbare Kammer hierzu gegeben, oder an eine einzelne Perſon ver

miethet werden. A. Oertmann.Ein Familienlogis, ſeither vom Lohgerbermeiſter Herrmann
bewohnt, iſt ſogleich oder den 1. October zu beziehen Gotthardts-

ſtraße 112. A. BaſtianEin Familienlogis und eine kleine Stube mit Kammer iſt ſo-
gleich oder zum 1. October zu vermiethen Unteraltenburg Nr.

Zwei Logis, beſtehend in Stube nebſt Kammer, Küche mit Zu
behör, ſind im Ganzen oder getheilt von jetzt ab an ruhige Leute zu
vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. Näheres Brühl. 352

Treppe. e e e eEin Logis iſt zu vermiethen Brühl 3460 parterre.
Eine Stube iſt mit oder ohne Möbels von jetzt an zu beziehen

Rittergaſſe Nr. 188 bei Querfurth.
DOelgrube Nr. 314 iſt ein Familienlogis zu vermiethen.
Ein freundliches Logis von vier Stuben, drei Kammern, Küche

und Keller iſt zum Preiſe von 64 Thlr. zu vermiethen und 1. Oc
tober zu beziehen große Rittergaſſe Nr. 167 a.

Oberburgſtraße 287 iſt ein Logis, aus zwei heizbaren
Stuben, zwei großen Kammern, Küche und Zubehör beſtehend, zum

1. October beziehbar.
WMerseburg, den 9. Juli 1866.

P. P.
Nachdem durch die Zeitverhältnisse gezwungen das hiesige Bankgeschäft Gebrüder Mulandlit
heute seine Zahlungen eingestellt hat, beehre ich
Platze unter der Firma

mich ergebenst anzuzeigen, dass ich auf hiesigem

Foe Wennein Bank-, Wechsel- und Incasso-Geschäft in dem bisherigen Geschäftslocale begründet habe.
Langjährige Erfahrungen und Geschäftskenntniss setzen mich in den Stand, ein mir geschenktes

Vertrauen zu rechtfertigen und versichere ich eine prompte und reelle Bedienung.
Ich empfehle mein Unternehmen einer geneigten Berücksichtigung und zeichne

hochachtungsvoll

Jouis JeneJedes Quantum Hn beeren wird gekauft in

Se on mrgrosse Rittergasse.
övHiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich das Geſchäft meines
ſelig verſtorbenen Vaters im Namen der Erben fortſetze.

Guſtav Meiſter.
Neue ſehr fette Jsländer Heringe ſind wieder angekommen

bei Gottfried Hädrich,c an der Stadtkirche.
Blätter Tabacke

empfiehlt in allen Sorten zu billigſten Preiſen

Leipzig. Abolph Ruſchpler.Meinen werthen Kunden die ergebenſte Anzeige, daß ich nicht
mehr bei der Wittwe Heyne, ſondern in der Saalgaſſe beim Böttcher-
meiſter Grube wohne, und bitte das mir bisher geſchenkte Vertrauen
auch in meine neue Wohnung zu übertragen.

Keiler, Schuhmachermſtr.
Mehlhandlung von H. Albert

in Merſeburg, Oberbreiteſtraße, Ecke der Schmalegaſſe.
Schön weißes ganz reines Roggenmehl, was bekanntlich das

geſündeſte und nahrhafteſte Brod giebt

à 1 Etr. 3 Thlr. 22 Sgr. 6 Pf.
e 258 e2 berl. Mtz. m Ha

Gutes Hausbackenbrod groß und ſchön von Geſchmack empfiehlt

die Mehlhandlung von H. Albert.Karten vom deutschen und italienischen
Kriegschauplatz fortwährend vorräthig in der Buchhand-
lung von Friedr. Stollberg.
Das vor acht Tagen angekündigte

Vokal- u. Inſtrumenkal-Concert,
zum Beſten hülfsbedürftiger Familien von zu den

Fahnen einberufenen Kriegern
hat wegen andauernder unfreundlicher Witterung nicht ſtattfinden
können. Der damit verbundene Zweck, für welchen ſchon ſo viele
freudig zuſtimmende Aeußerungen laut geworden ſind, macht es uns
zur Pflicht, einen Tag abzuwarten, an welchem der Aufenthalt im Freien,
beſonders des Abends, nicht nur erträglich ſondern wirklich angenehm
u werden verſpricht. Dieſer Tag wird bekannt gemacht werden:durch Ausklingeln und durch Placate an den Stra-

enecke n. J. A.: Brandt.Sonnabend den 7. Juli hat ein Junge von 8 Jahren ſeine
Schuhe auf dem Bahnhofe ſtehen laſſen. Der ehrliche Finder wolle
ſie gegen Belohnung beim Zimmermann Egert, Vorwerk 427
abgeben.

Der Geiſt der Freiheitskriege, welcher unſere Tapferen im
Felde von Sieg zu Sieg führt, lodert auch daheim immer
mächtiger auf in Flammen reiner Vaterlandsliebe und edler
Selbſtentäußerung. Unter den erhebenden Zügen ſolchen Geiſtes
wird man künftig vielleicht auch einen berichten, der ſich in
unſerer Vaterſtadt zutrug. Einem Mitbürger, der im 2. Ba-
taillon des 31. Regiments gedient hat, lag daran, ſeinen bra-
ven Kameraden von ehedem ein Opfer darzubringen. Da er
Geld nicht übrig hat, ſo hat er uns ohne ſeinen Namen zu
nennen ſeinen einzigen Werthbeſitz, eine goldene Uhrkette, viel
leicht ein Erbſtück oder werthes Andenken überwiesen.

Wir richten an unſere Mitbürger und Mitbürgerinnen die
herzliche Bitte dazu beizutragen, dieſe Gabe ſo zu verwerthen,
daß durch den Erfolg dem hochherzigen Sinne des Gebers
in vollem Maße entſprochen werde. Um dazu Jedem Gelegen-
heit zu geben, iſt beſchloſſen worden, die goldene Kette zu ver
er u 5 de Tagung ar dem Sag und bei dem

endanten der Haupt Jnſtitutenkaſſe im StändeSeeretair Hoffmann zu haben. t hanſe, Heren
Merſeburg, den 9. Juli 1866.

Der Bezirks-Hilfs- Verein.
Rothe.

Bezirks-Hilfs-Verein. eDer Verein hat in der GeneralVerſammlung ſeiner Mitglieder
am 5 d. ſeine Thätigkeit näher geordnet, für die verſchiedenen Gegen
ſtände derſelben beſondere Ausſchüſſe gewählt und zunächſt beſchloſſen

500 Thlr. zu außerordentlicher Unterſtützung beſonders bedürftiger
Familien zu den Fahnen einberufener Militair-Reſerve
u. Landwehr Mannſchaften im hieſigen Regierungsbezirke

250 Thlr. als Unterſtützung und Ehrengabe für das Thüringiſche
HuſarenRegiment Nr. 12, welches wir mit beſonderem
Stolz das unſrige nennen zu verwenden und

50 Thlr. als Beihülfe zur Beſchäftigung u. Unterſtützung von
Militair u. Landwehrfamilien dem hieſigen Frauen Ver
ein zu überweiſen.

Der Vorſtand.
Rothe.

Zeitungs-Offerte.
Zum Mietleſen verſchiedener Zeitungen, als

Preußiſcher Staatsanzeiger,
Norddeutſche allgemeine Zeitung,
Cölniſche Zeitung,
NationalZeitung,
Magdeburger Zeitung

werden Theilnehmer geſucht. Heinr. Schultze jun
Entenplan.



Aufruf
Gaben für La zarethe.

Jn dem hieſigen Königl. Reſervelazarethe treffen heute 100 Verwundete ein.
täglich zu erwarten.

Eine weitere Sendung von 100 Verwundeten iſt

Der Anweiſung der Central Jnſtanzen gemäß haben wir die uns aus unſerer Stadt und dem Kreiſe in erfreulicher Menge zu
en Gaben bisher für dies Lazarath aufgeſammelt, und nur nach Langenſalza das dort verlangte geliefert, nach Salzungen und

ermbach die nöthigen Anerbietungen gemacht. Zugleich erſchallt aber der dringende Ruf aus Böhmen und den ſchleſiſchen Lazarethen
um Zuſendung von Gaben an Lazarethbedürfniſſen, Bettzeug, Verbandſtücken, Scharpie, Bekleidungs und Erfriſchungs Gegenſtänden.
Denn durch das raſche Vorgehen in täglichem ſiegreichen Kampfe hat ſich die Zahl unſerer Verwundeten über Erwarten raſch geſteigert
und haben wir nach Chriſtenpflicht auch für die noch zahlreicheren verwundeten Feinde zu ſorgen.

Bei dieſem großen Bedarf thut ſchleunige und reiche Hilfe Noth. Wir bitten daher um Zuſendung von Gaben, und beab
ſichtigen diejenigen welche für das hieſige Lazareth vorausſichtlich nicht gebraucht oder ausdrücklich für „die böhmiſche Armee“ beſtimmt
werden, ſofort durch die Centraldepots in Magdeburg oder Berlin nach den böhmiſchen und ſchleſiſchen Lazarethen zu ſchicken. Wir bitten
hierdurch unſere Mitbürger in Stadt und Land, ihre Gaben für die Verwundeten unſerer glorreichen Armee an unſer Depot hierſelbſt im
Ständehauſe auf dem Hofe bei dem ſtellv. Schatzmeiſter Hr. F. S. Jnſp. Sachſe ſchleunig abliefern zu wollen.

Das Kreis- Comité
Merſeburg, den 8. Juli 1866.

7Jjj es Provinzial Hilfs Vereins für verwundete und kranke Krieger.
Für verwundete und erkrankte Krieger ſind ferner

eingegangen
1) zur Vervollſtändigung des Lazarethhaushalt: Getreideh.

K. Gautzſch 1 Kopfkiſſenbez. u. Strohſackleinw. zu Kopfkiſſen, Sattlerm.
Kötzſche 1 Matratze, Frl. Lerche 1 Bettüberz, 11 Taſchentücher, F.
W. 1 Kopfkfiſſen mit Bez., Fr. Amtm. Kramer u. mehr. Frauen zu
Kleincorbetha 3 Handtücher, Frfr. v. Diepenbrock- Grüter 1 Stepp-
decke, 12 Serviett., Fr. K. G. Dir. Bodenſtein 6 Serviett., 1 Luft
kiſſen, 6 Handtüch, Urinflaſche, Fr. R. R. v. Tiedemann 2 Bettüberz.
Fr. Kr. G. Sec. Limprecht, 1 Bettlaken, Fr. O. Buchh. Schröter 3
Handtüch., Fr. R. R. v. Korff 1 Bettlaken, mehr. Herren u. Damen
zu Dürrenberg u. Kleinoſtrau durch Bergr, Biſchoff c. 4 Deckbettüberz.,
12 Kopfkiſſenbez., 3 Betttüch., 4 Serviett., 1 woll. Decke, Fr. Thurm
3 Wiſchtüch., Fr. R. Sec. Scheffler 4 Serv., 2 Kiſſenbez., 9 Handtüch.,
Fr. Dr. Müller 1 Unterb., 1 Betttuch, 2 Handtüch., Ungen. 1 Betttuch,

Fr. R. R. v. Korff 10 Handtüch., 4 Kiſſenbez., Frfr. v. Reibnitz 1
Ueberz., Fr. R. R. Lenz 1 Bettüberz., Frl. v. Häſeler 1 Bettlaken,
Fr. K. R. Münchhoff 1 Steppdecke, 1 Strohkiſſen, 2 Kopftiſſen, Fr.
Palmié jun. 1 Matratze, 1 Steppdecke, 1 Keilkiſſen, Fr. Diac. Leuſch
ner 1 woll. Decke, 1 Bettüberz, Oberſtl. v. Kathen 11 Handtücher,
Frl. Heidenreich 1 Tiſchtuch, 6 Handtüch., Fr. O. Forſtm. v. Brixen
2 Pferdehaark. mit 4 Bez., 1 kl. dergl. mit 1 Bez., 3 Schlummer
Rollen mit Pferdeh. u. 4 Bez., 1 Federk. mit 2 Bez., 1 Keilk., 8
Häckſelkiſſen.

2) an Bekleidungs Gegenſtänden Fr. Amtm. Kramer u.
mehr. Frauen zu Kleincorbetha 7 Hemden, 4 P. Strümpfe, 8 Taſchen
tücher, Frfr. v. Diepenbrock- Grüter 1 Schlafrock, Fr. Gen. v. Bre
derlow 9 P. Fußl., Fr. R. R. Reymann 1 Part. Fußl., Frl. Rothe
36 Fußl., Fr. R. R. v. Tiedemann 3 P. Fußl., Fr. Muſ. Dir.
Engel 13 P. Strümpfe, Frl. Kirchheim 7 P. Fußl., Fr. R. R. v.
Korff 5 Hemden, mehr. Herren u. Damen zu Dürrenberg und Klein
oſtrau 28 Hemden, 6 Unterbeinkl., 35 P. Strümpfe, 37 Taſchentücher,
7 Jacken, 3 Mützen, A. Weber 1 Hemd, 6 P. Socken, 3 Taſchen-
tücher, 1 woll. Shwal, Fr. Thurm 1 P. Strümpfe, Fr. Fürſtenwerth
1 Hemd, Fr. J. R. Hunger 4 Hemden, Fr. R. Sec. Scheffler 4
Hemden, Fr. R. R. v. Korff 9 P. Fußl., Frfr. v. Reibnitz 5 Taſchen
tücher, Fr. Dom-Cämm. Brenner 2 Hemden, 2 P. Strümpfe, Frl.
v. Häſeler 14 Fußl., 1 woll. Jacke, Fr. Kaufm. Schönlicht 2 Hemden,
Oberſtl. v. Kathen 1 Part. Fußl., Fr. O. Forſtm. v. Brixen 14 P.
Fußl., Fr. Max 4 P. Fußl.

3) für die Behandlung der Verwundeten Fr. General. v.
Brederlow 20 Bind., 2 P. Scharpie, 18 Leinwandſt., ins Gev.,
12 Leinwandſt. 1 ins Gev., Getreideh. K. Gautzſch Linnen und
Scharpie, F. W. Linnen, Fr. R. R. Schulze 12 Binden, Fr. R. R.
Reymann 12 halbe Tücher, 17 Binden, Compreſſen u. Scharpie, Fr.
Amtm. Kramer u. mehr. Frauen zu Kleincorbetha 5 halbe Tücher,
3 Binden, Linnen, Bürgerm. Seffner 4 Tücher, 3 halbe Tücher, 6
Binden, Compreſſen, Scharpie, Frfr. v. Diepenbrock Grüter 16 Bin-
den, 6 Tücher, 1 Pfd. Scharpie, Fr. Kr. G. Dir. Bodenſtein 6
halbe Tücher, E. u. W. H. 1 Pag. Linnen, Frl. Rothe 8 halbe
Tücher, 28 Binden, Scharpie, Fr. Geh. Rech. R. Wiegener 40 Com-
preſſen, Scharpie, Fr. R. R. v. Tiedemann 6 Compreſſen, Fr. Muſ.
Dir. Engel Scharpie, Fr. Buchh. Wohlfarth Linnen, Fr. K. G. Sec.
Limprecht Linnen u. Scharpie, Fr. O. Buchh. Schröter 10 Binden,
6 halbe Tücher, Linnen, Frl. Kirchheim 5 Binden, 4 halbe Tücher, Compr.
Scharpie, Fr. R. R. v. Korff Compreſſen, Linnen, Scharpie, Amtm.
Vogt Kleinliebenau Linnen, Gem. Peißen Scharpie u. Linnen, Fr. Gen.
Dir. v. Hülſen 1 P. Scharpie, F. Gen. v. Gotzſch 1 P. Scharpie,
mehr. Herren und Damen zu Dürrenberg u. Kleinoſtrau 4 Tücher,
2 P. Linnen, 1 woll. Binde, 12 lein. Binden, Pfd. Scharpie, 1
woll. Tuch, 9 halbe Tücher, Fr. Thurm Linnen, Fr. Fürſtenwerth
Linnen, Fr. J. R. Hunger 6 Binden, Linnen, Fr. R. Sec. Scheffler
Linnen, Ungen. 10 woll. Binden, Linnen, Fr. R. R. v. Korff 1 Binde,
Linnen, Scharpie, Frfr. v. Reibnitz 3 Binden, 2 halbe Tücher, Linnen,

Scharpie, Fr. R. R. Lenz 11 Tücher, 1 Leibbinde, Fr. Kr. G. R.
Brummer 9 Binden, Scharpie, Fr. Dom-Cämm. Brenner 10 Binden,
Fr. Rech. R. Schartow Linnen, Frl. Schartow Scharpie, Frl. v. Häſeler
3 Binden, Watte, Linnen, Scharpie, Fr. Kaufm. Schönlicht 2 halbe
Tücher,)1 Binde, Frl. Rothe 1 P. Scharpie, Fr. Probſthain 1 P.
Scharpie, Oberſtl. v. Kathen Linnen, Scharpie, Frl. Heydenreich 14
Binden, 24 Compreſſen, 4 halbe Tücher, Fr. O. Forſtm. v. Brixen
Compreſſen, Linnen, Fr. Max halbes Tuch, 3 Binden, Linnen, Scharpie.

4) zur Erfriſchung rc. Fr. Gen. v. Brederlow 2 Fl. Frucht
ſaft, Fr. R. R. Schulze 3 Fl. Fruchtſaft, Kaufm. Fritzſche 2 Fl.
Himbeer, Eſſig, 2 Pf. Chocol., 1 Brod Zucker, 3 Büchſ. eingemachte
Früchte, 100 Cigarr., Fr. R. R. v. Tiedemann 2 Fl. Fruchtſ., 1
Fl. Johannisb. Gelee Kaufm. Weddy 1 Fl. Himbeerſ., 1 Gl. Quitt.
Gel., 1 Gl. eingem. Quitt., R. R. Lenz 100 Cig., 1 Pag. Taback,
7 Bücher, Fr. R. R. v. Brandenſtein 10 Fl. Wein, 2 Fl. Fruchtſ.
mehr. Herr. u. Dam. zu Dürrenberg u. Kleinoſtrau 1 Fl. Eau de
Col., 1 Fl. Kirſchſ., 1 Fl. Himbeerſ., 5 Pf. Reis, 350 Cig., A.
Weber 1 Fl. Wein, 50 Cig., H. B. 1 Buch „die Freih. Kriege,“
Lehr. Glaß 1 Büchſ. Honig, Ungen. 1 Fl. Wein Subr. Th. 12 Fl.
Wein, 100 Cig., Palmié 12 Fl. R. Wein, 300 Cig., Kloß u. Förſter

Freiburg 50 Fl. Wein, Kaufm. Mitzſchke 1000 Cig.
5) an Offerten zur Aufnahme u. Pflegung verwun. Krie-

ger: Fr. R. R. v. Brandenſtein 3 Verw., Glaſermſtr. Lindenlaub
I Verw., R. R. Jordan 2 Verw., Orgelb. Gerhardt 1 Verw., Kaufm.
C. A. Steckner 2 Verw., Kaufm. Wieſe 2 Verw.

6) an Geld Adj. Puſch 2 Thlr., P. Dreiſing 5 Thlr., Fr.
Geh. R. R. Ritter 3 Thlr., Frl. Eleon. Ritter 1 Thlr., Frl. Carol.
Ritter 1 Thlr., Fr. Gener. v. Brederlow 10 Thlr., Gem. Zweimen,
Göhren, Kötzſchlitz, Dölkau, Zſchöchergen u. am Bettage geſamm.
durch P. Haring 59 Thlr. 11 Sgr. 10 Pf., Wchtm. Feiner 12
Sgr. 6 Pf., Sattlermſtr. Kötzſche 1 Thlr., Lehr. u. Schüler des
Dom Gymn. durch Prof. Dr. Scheele 55 Thlr. 19. Sgr., Fr. R.
R. v. Tiedemann 5 Thlr., Frl. Kirchheim 3 Thlr., Fr Präſ. v. Hin
keldey 10 Thlr., Die Gem. u. Ritterg. Wegwitz, Kriegsdorf, Löpitz,
Tragarth u. die Gem. Wallendorf u. Prettzſch durch Amtm. Riemer
30 Thlr. 15 Sgr., Kretzſchmar zu Leuna 15 Sgr., T. Schladebach
daſ. 1 Thlr., Fr. Schladebach daſ. 1 Thlr., Heine daſ. 10 Sgr. G.
Schladebach daſ. 1 Thlr., Gem. Kleingöhren d. Ortsr. Jakob 4 Thlr.
4 Sgr. 3 Pf., Gem. Muſchwitz u. Söheſten u. v. Raſchau Pobles
durch Schirner 17 Thlr. 2 Sgr., Gem. Peißen 3 Thlr., Exped. Schliebe
10 Sgr., Klauß Schkopau 20 Sgr., mehr. Herr. u. Dam. zu
Dürrenberg u. Kleinoſtrau 36 Thlr., P. Glöckner zu Neumark 3
Thlr., A. Weber 1 Thlr., Geh. R. R. Wiegner 3 Thlr., Fr. Fürſten-
werth 2 Thlr., Frl. Glaß 2 Thlr., R. R. Schulze 5 Thlr., Reiber
5 Sgr., Kfm. C. A. Stellner 5 Thlr., Fr. Kftm. Rummel 5 Thlr.,
R. Secr. Lange 1 Thlr., Fr. Rechn. R. Schartow 1 Thlr., Frl.
Schartow 1 Thlr., Subr. Th. 3 Thlr., nachtr. z. Samml. d. Schüler
d. Subr. Thielemann 3 Thlr., Regiſtr. Pfeiffer 1 Thlr., R. R. Schede
5 Thlr., Cant. Käſtner 1 Thlr., Diac. Leuſchner 2 Thlr., Oberſtl.
v. Kathen 5 Thlr., Kr. Verordn. Bock, Kleinſchkorlopp 5 Thlr., L.
Köhn 3 Thlr., die Schulj. zu Schladebach d. Lehrer Müller 3 Thlr.,
Contr. Gerber 5 Thlr. in Summa 317 Thlr. 4 Sgr. 7 Pf, unter
Hinzurechnung der vorher eingegangenen 447 Thlr. 21 Sgr. 4 Pf.
zuſammen 764 Thlr. 25 Sgr. 11 Pf.

Weitere Gaben werden gern entgegen genommen und erlauben
wir uns in Betreff der Offerten für Aufnahme und Verpflegung von
Verwundeten ergebenſt zu bemerken, daß dergleichen Offerten auch
vom platten Lande für Aufnahme von Reconvalescenten dankbar
angenommen werden.

Merſeburg, den 9. Juli 1866.
Das Kreis-Comite des Prov. Hilfs- Vereins
für verwundete und erkrankte Krieger.

J. A. Feuer Soc. Jnſp. Sachſe, ſtellvertr. Schatzmeiſter.
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Bekanntmachung.
An Beiträgen zur Fürſorge für die Familien der aus der Stadt

Merſeburg zu den Fahnen einberufenen Krieger c. ſind ferner ein
gegangen von

7 Gbr. Menzel 17 Sgr. 6 Pf., E. Menzel 15 Sgr., Oec. Mildner
1 Thlr., Frl. Fritzſch T Thlr., Kaufm. Fritzſch 1 Hut Zucker, 1 Kiſte
Cigarren, 2 Fl. Himbeer-Eſſenz, 3 Büchſen eingem. Früchte u. 2
e Chocolade, N. N. 2 Thlr., Fr. Kr. Ger. Secr. Köhlau 15

Sgr, Frl. C. Köhlau 15 Sgr., Frl. Hößler 2 Thlr., Frl. Panſe
1. Thlr., Oec. Hellmich 1 Thlr., Geom. Voigtgaß 1 Thlr. Maurerm.
Querfurth 1 Thlr., Frl. Uhlich 10 Thlr., Kaufm. Seidel 5 Thlr.
Fr. Buchh. Wohlfahrt 1 Thlr., Rathskellerwirth Jung jun. 2 Thlr.
Rentier Höpfner 15. Sgr., verw. Frau Deichert 15 Sgr., A. Dietze
5 Sgr., Sattlerm. Kötzſche 1 Thlr., H. Meinöl 5 Sgr., Hauptm.
Hebel 3 Thlr., Rend. Reinhardt 1 Thlr., Fr. Aſſ, Heberer 5 Thlr.,
Dep. K. Rend. Thier 1 Thlr., Holzh. Keck Thlr., Oec. Wernicke
1 Thlr. Gh. R. R. Gch. 2 Thlr., R. S. Hptm. Tr. 2 Thlr., R. S.
Frauenheim 1 Thlr., R. S. D. Otto 1 Thlr. Frl. Wiegand 2 Thlr.,
Mſtr. Schütz 2 Thlr., Kaufm. Teichmann 2 Thlr., Oec. Mgth. 5 Thlr.,
A. Keck in Schkopau 1 Thlr., R. R. v. Kamptz 5 Thlr F. Jnſp.
v. Blumen 3 Thlr., Bahnh. Jnſp. Lehmann 1 Thlr. Gh. Rechn.
R. Wiegner 2 Thlr., Handelsfr. Gärtner 5 Sgr., Tiſchler Koſel 5
Sgr., Goldarb. Rößberg 2 Thlr., Fr. R. R. Weigelt 2 Thlr. verw.
Fr. Horndr. M Lange 20 Sgre, Böttcherm. Schwarz sen. 20 Sgr.,
Böttcherm. Schwarz jun. 10 Sgr., Hinſching 1.Thlr., Oec. Wallen-
burger 2 Thlr. Fr. Lippold 1 Thlr., verw. Fr. Kaufm. Rummels Thlr.
Kaufm. L. Schulze 5000 Torf, Fr. Brettſchneider 1 Thlr., R. R.
Göhde 5 Thlr., Gaſtw. Claſſe 2 Thlr., Oec. Schäfer jun. 1 Thlr.,
Fr. Kaufm. Heber 5 Thlr. Nadlerm. F. A, Nägler 2 Thlr., R.
Diät. Zſchetzſchingck 4 Thlr., Fr. F. Gesky 1 Thlr., Milchh. Ditt-
mar 1 Thlr., Nadlerm. A. Nägler 1 Thlr., Summa 108 Thlr.

12 Sgr. 6 Pf. hierzu der frühere Betrag von 323 Thlr. 26 Sgr.,
alſo überhaupt 432 Thlr. 8 Sgr. 6 Pf.

Fernere Beiträge werden angenommen in unſerem Stadtſecre
tariate oder bei den in unſrer Bekanntmachung vom 2. d. M. ge
nannten Mitgliedern des Vereins.

NMerſebutg, den 9. Juli 1866.
Der Local Hilfs- Verein für die Stadt Merſeburg.

Bekanntmachung. eAn Beiträgen für den hieſigen Bezirks Hilfs Verein zur Unter
ſtützung der Truppen im Felde und deren Familien c. haben uns
vom 6. bis mit 9. d. M, zugehen laſſen

Proviſ. Dreyhaupt 1 Thlr., Ch. Aufſ. Müller 1 Thlr., W. Geh. R.
Dompr. v. Kroſigk. 50 Thkr., Jnſp. Meißner zu Bedra 1 Thlr.

Fr. Meißner daſ, 4.Thlr., Fil. Richter daſ. 1 Thlr., P. Müller
daſ. 2- Thlr., Gem. Treben 5 Thlr. 24 Sgr. 6 Pf., Gem. Enne

witz 6 Thlr. ein Ungen. 25 Thlr., Gem. Seegel 9 Thlr., Bürgerm.
Seffner 2 Thlr., Conduct. Merkel 1 Thlr., R. Sup. Thieme 1
Thlr., Kammerh. Frhr. v. Helldorff auf Schloß Bedra 100 Thlr.,
Kr. Verord. Bock zu Kleinſchkorlopp 5 Thlr., P. Marx zu Zöſchen
3 Thlr., A. Langenberg daſ. 1 Thlr., W. Gesky hier 15 Sgr.,
Th. Gesky 15 Sgr., Gutsbeſ. Weidlich zu Schafſtädt 25 Thlr., Kr.
Secr. Ritter 2 Thlr., Kanzl. R. Münchhoff 2 Thlr., Kanzl. R. Kuhtz
1 Thlr., Gen. Comm. S. Hoppe 1 Thlr., Gen. Comm. S. Liebe-
ner 1 Thlr., Gen. Comm. Secr. Oels 1 Thlr., Gen. Comm. Secr.
Ballhauſen 20 Sgr., Gen. Comm. Secr. Mohr 20 Sgr., Gen.
Comm. Calc. Pilet 1 Thlr., Gen. Comm. Calc. Weydener 1 Thlr.,
Gen. Comm. Diät. Koch 20 Sgr., Gen. Comm. Secr. Weber 20
Sgr., Gen. Comm. Reg. Benner 20 Sgr., Kanzl. Jnſp. Heinemann
1 Thlr., Gen. Comm. Calc. Prädikow 20 Sgr., Gen. Comm.
Diät. Pfannenſchmidt 15 Sgr., Hauptm. a. D. Buſſenius 20 Sgr.,
Geh. Komm. R. Boltze zu Salzmünde 100 Thlr., Sup. Schenk zu
Gr. Wölkau 5 Thlr., P. Barthel zu Krippena 3 Thlr., P. Kamp-
rath zu Liederhain 2 Thlr., P. Segritz zu Tiefenſee 1 Thlr., P.
Böhme zu N. Glaucha 1 Thlr., P. Schönherr zu Hohenprießnitz
1 Thlr., P. Steyer zu Zſchepplin 2 Thlr., P. Kühnert zu Mörtitz 1
Thlr., P. Jericke zu Priſtäblich 1 Thlr., Oberpf. Meiſter zu Düben
3 Thlr., Diac, Braune zu Düben 1 Thlr., P. Kreyſig zu Battaune
1 Thlr., P. Marr zu Döberſchütz 15 Sgr., P. Kühnemann zu
Sprotta 3 Thlr., P. Landmann zu Weltewitz 2 Thlr., P. Haber-
mann zu Pehritzſch 2 Thlr., P. Eggert zu Behlitz 1 Thlr., Cur.
Secr. Hupe zu Halle 1 Thlr., Univ. Pred, Quaß daſ. 1 Thlr., Fr.
Geh. R. Krukenberg daſ. 50 Thlr., Muſ. Dir. Dr. Franz daſ. 5
Thlr., Univ. Pred. Kirchhoff daſ. 1 Thlr., Prof. Dr. Heintz daſ.
2 Thlr., Prof. Dr. Weber daſ. 10 Thlr., verw. Fr. Müller geb.
Mayer daſ. 2 Thlr., Conſ. R. Dr. Müller daſ. 6 Thlr., zuſammen
466 Thlr. 14 Sgr. 6 Pf. Hierzu: Einnahme bis mit 5 d. M.
1419 Thlr., 19 Sgr. 6 Pf. Summa. 1886 Thlr. 4 Sgr.

Merſeburg, den 9. Juli 1866.
Königliche Haupt Jnſtituten-Kaſſe.

Wenn ſchon die würdige Feier des Gottesdienſtes am letzten
Bettage die Parochianen der ſtädtiſchen Pfarrkirche St. Maximi zu
Dank verpflichtete gegen Herrn Oberpfarrex Heineken, welcher jene Feier
abhielt, ſo kann nur tief bedauert werden daß der am 4. d. M.

improviſirte Dank-Gottesdienſt. welcher in der Abendſtunde von 7

bis 8 in derſelben Kirche und von demfelben Paſtor geleitet wurde,
nicht von allen beſucht werden konnte, die zur Parochie St. Maximi
gehören da die Zeit zwiſchen dem Eingange der Nachricht von dem
großen Siege unſerer Armee auf dem böhmiſchen Schlachtfelde und
der kirchlichen Feier zu kürz war als daß die letztere allgemein bekannt

erden konnte. Alle aber welche das Glück hatten, dieſer ſeltenen
Feier beizuwohnen waren ſichtlich nicht blos erbaut, ſondern wegen
der möglichen perſönlichen Verluſte, von denen leider gar Manche
betroffen ſein werden ſoweit getröſtet, daß ſie gehobenen Muthes
den kommenden Tagen entgegen gehen. Jhrem Paſtor dafür öffent-
lich zu danken war eine Herzenspflicht für

mehrere Parochiane zu St. Maximi.Sſentit en Dank.
Dem Kaufmann Herrn Mitſchke nebſt Familie für die freund

liche und reichliche Bewirthung ihrer Einquartierung unſern herzlichſten
und aufrichtigen Dank.

Mehrere Garde-Landwehr-Reiter.

er Mdes König Wilhelm- Vereins
ſind Looſe à 2 Thlr. zu haben bei dem Königlichen
Lotterie Einnehmer Käeselbach in Merſeburg.

Beſtellungen auf das laufende Quartal des Kreisblatts können
noch fortwährend gemacht werden bei den Poſtämtern, den Land-
rahsboten, dem Colporteur Gerſtäcker und in der Expedition, gegen
eine Pränumeration von 10 Sgr., wofür es Jedem frei in's
Haus geliefert wird die bis jetzt erſchienenen Nummern kön-
nen zur Zeit noch nachgeliefert werden. Auch Herr Guſtav Lots
wird die Güte haben, dergleichen Beſtellungen anzunehmen.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom! Geſtorben: die einzige Tochter des Maurers und Hausbeſ. Köthe,

6 M. alt, an Krämpfen die hinterl, Wittwe des Königl. Schloßthorwärters
Zeiger, 80 J. alt, an Altersſchäche. 3 11

Mittwoch den 11. Juli, Abends 6 Uhr, liturgiſche Gebets Andacht, gehalten
rn. Adjunct Puſch. S
tadt. Geboren? dem Steinſetzer Mehnert ein Sohn dem Handarbl

Epheſer ein Sohn ein außerehl) Sohn. Getrauet: der Handarb. J. C.
Beland mit A. A. F. Peuſchel hier Geſtorbenz die jüngſte Tochter des
abrikarb. Richter, 10 M. 14. T. alt, an n W der Handelsmann
tephan, 85 J. 2 T. alt an Altersſchwäche; der Bürg., Schmiedemſtr. und

iſenhändler Meiſter, 76 J 7 M alt an. Altersſchwäche: der Jnvalid Mandel,
77 J. 2 M. alt, an Altersſchwächen der außerehl; Sohn der ledigen Förſter, 18
J, aſt, im Folge eines Bruchſchaden z. der jüngſte Sohn des Handarb. Hirſch 12
T, alt an Krämpfen.

Donnerſtag Nachmittags 5 Uhr Gottesdienſt in der Gottesackerkirche. Herr
Paſtor Heineken.

Neumarkt. Vacat.
Altenburg. Geboren: dem Schneidermſtr. Schliephake ein Sohn. dem

Handarb. Becker in Halle eine Tochter ein außerehl. Sohn dem Schneider Tanner
eine Tochter. Getriauet: der Tiſchler Leune mit der verw. Frau H. F.
Hetzer, geb. Seifert. Geſtorbemn: der 2. Sohn des Gerbergeſ. Vogel, 6 J.
6. M. alt, an Verzehrung.

vom

——v—— TNachrichten vom Kriegsſchauplatze.
Florenz, 8. Juli. Heute überſchritt Cialdini mit ſeinem

Armeecorps den Po bei Becat auf venetianiſchem Gebiet.

Der 3. und 4. Juli 1866.
Auf, Brüder und Schweſtern gemeinſam vereint,
Auf feiert den Sieg mit der Laute
Klar werde das Auge das jüngſt noch verweint,
Zum Sternenhimmel aufſchaute,

Und bebend nach Jenſeits die Worte ſprach
„Laß unſer werden den blutigen Tag.“

Den Muth im Blick, die Kraft im Arm,
Begeiſtert durch Vaterkandslieder,
Jm Herzen bewahret die Liebe warm,
So ſtanden erwartend die Brüder!

Da rollte der Würfel, die Schlacht begann.
Feſt ſtanden die Braven für Einen Mann!

Was half dem Feinde der Löwenmuth,
Was nützte ſein Hoffen, ſein Prahlen
Er mußte dennoch mit ſeinem Blut
Dem wackeren Gegner bezahlen.

„Schlaft ruhig ihr Väter in ſtiller Erd',
Der Enkel iſt eurer würdig und werth

Zwar Mancher ſchläft ſüß in geweihter Erd',
Bedeckt von den Thränen der Seinen.
Das Vaterland iſt dieſes Opfer werth,
Drum ſollen nicht ferner ſie weinen

Die Jnſchrift im Grabſtein, die werde benannt:
„Sie ſtarben für König und Vaterland

Drum Brüder, friſch vorwärts friſch auf gewagt,
Nicht fürchtet Euch vor ein Verkennen,
Ach bald vielleicht Deutſchlands Morgenroth tagt,
Dann wird man noch Brüder Euch nennen!

Nur aufblühn kann das deutſche, zertretene Land
Durch Euren Muth, Brüder, durch Eure Hand.

Jungfrauen ſtreut Blumen, ſingt Männer ein Lied,
Laßt Glockengeläute erſchallen,
Die Knospe der Hoffnung iſt aufgeblüht,
Nicht umſonſt ſind die Brüder gefallen.

Und ewi uwmſhling uns als feſtes Band:
„Die Liebe zum König zum Vaterland.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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